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S)er SKrieg und die 2<ünfte
(3elchnung oon Karl Sjcrpien)

3er fiungerkünjtler: 5)u hap es gut, öreund Orgeldreher, du roirp modern: aber roer roird nach dem 2(rieg noch

glauben, dafr ßungcrn eine 2(un|ï ip?

3n der ßölle
(Scidtnung oon Karl Sjerplcn)

2ïïit (Sngland müffen roir uns gut pellen, fonp fchneiden fie auch uns die 2<oh)en3ufuhr ab."

Der Rrieg und die 9<ünste
(2e!ct>nung von Xarl <lz«7plen)

Der Kungerkünstler: Du bast es gut. Sreunä Qrgeiäreber. äu wirst moäern: aber wer wirä nacb äem Rrieg nock

glauben, äast Kungern eine Runst ist?

In der t)ö!le
<5Z->c>>nung von «a?> <lz«7p>«n)

..Rlit Englanä müssen wir uns gut steilen, sonst sckneiäen sie auck uns äie Robienzufukr ab."
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